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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Burgberg II : SV Bolheim 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

Ködderitzsch macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TTC Burgberg II am Dienstag, den 07. März im 12.
Saisonspiel auf den SV Bolheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Thorsten Ködderitzsch.
Auffällig war, dass der TTC Burgberg II diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Bosch / Mandl beim 3:0 von Tajdic /
Kostka. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Ködderitzsch / Simon gegen Heizmann / Nierichlo
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Netzer / Haga besiegelten mit einem 3:1
gegen Barth / Minihoffer einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Milan Tajdic zeigte Thorsten Ködderitzsch seinem
Gegner die Grenzen auf. Armin Bosch bekam es nun mit Jonas Heizmann zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Armin Bosch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Lukas Mandl hatte seinen Gegner Alexander Nierichlo beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Eher wenig
Gegenwehr bekam Nicolai Simon beim 11:7, 11:7, 11:6 von Marcel Kostka. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Daniel Netzer bei einer
2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Michael Minihoffer noch ab und quittierte eine 2:3-
Niederlage. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Daniel Haga und Mark Barth, das Daniel Haga letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Burgberg II und des SV Bolheim. Es dauerte eine Weile, bis Thorsten Ködderitzsch
sein 3:2 gegen Jonas Heizmann unter Dach und Fach hatte. Nach diesem Einzel steht Ködderitzsch
somit bei 5 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heizmann ein 9:
6 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Burgberg II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Burgberg II am 11.03.2023 gegen die TSG Schnaitheim
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.03.2023
gegen den TTC Königsbronn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Burgberg II

Doppel: Bosch / Mandl 1:0, Ködderitzsch / Simon 1:0, Netzer / Haga 1:0 
Einzel: T. Ködderitzsch 2:0, A. Bosch 1:0, L. Mandl 1:0, N. Simon 1:0, D. Netzer 0:1, D. Haga 1:0 

 SV Bolheim
Doppel: Heizmann / Nierichlo 0:1, Tajdic / Kostka 0:1, Barth / Minihoffer 0:1 
Einzel: J. Heizmann 0:2, M. Tajdic 0:1, M. Kostka 0:1, A. Nierichlo 0:1, M. Barth 0:1, M. Minihoffer 1:
0
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